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Ein paar Mal im Jahr fährt Sophie mit ihren Eltern zu 
Oma und Opa in den Garten. Sie haben in der Nähe von 
Berlin ein kleines Gartengrundstück mit einem Bungalow 
gepachtet und fahren am Wochenende immer raus, um 
etwas Abwechslung von der Stadt zu bekommen. Hier 
ist es ganz ruhig, ohne Straßenlärm und ohne 
Menschenmengen. 

  
Sophie liebt es es dort. Hier hat sie einen großen 
Garten, in dem sie rennen und spielen kann, eine 
Plastikrutsche und ein kleines Plastikhaus. Heute hat 
Oma etwas ganz Besonderes mit ihr vor: Sie möchte mit 

Sophie zusammen ein paar Blümchen in einen Blumenkasten pflanzen. Diesen Blumenkasten darf 
sie dann vor ihr Häuschen stellen und immer, wenn sie kommt, die Blumen gießen. 
  
Als sie ankommt fragt Oma: “Möchtest du mir helfen, ein paar Blümchen einzupflanzen?” Als 
Antwort kommt ein begeistertes “Jaaaa!”. 
  
“Na gut”, sagt Oma, “also, hier hast du eine kleine Schaufel, mit der du die Erde aus dem Sack in 
den Kasten schaufeln kannst. Oma hilft dir mit der größeren Schaufel.” Zusammen füllen die 
beiden nach und nach immer mehr Erde in den Blumenkasten. Als er schon fast voll ist, sagt Oma: 
“So, und jetzt machen wir mit den Händen drei kleine Löcher rein, in die wir die Blümchen stellen 
können. Guck mal, hier ist eine rote Blume, hier eine gelbe und hier eine orangene. Das sind deine 
Blumen.” Sophie freut sich. Dann schippen sie noch etwas mehr Erde rauf, verteilen sie noch ein 
bisschen mit den Händen und schon sind sie fertig. Sie tragen den Kasten zusammen über die 
Terrasse und durch den Garten bis hin zum bunten Plastikhaus unter dem Apfelbaum. Dann darf 
Sophie ihre Blumen noch gießen. Dafür gibt Oma ihr eine kleine grüne Kindergießkanne. Das 
Mädchen geht zum Wasserhahn und füllt sie. Dann gießt Sophie voller Stolz ihre eigenen 
schönen, bunten Blumen. 
  
Nach der Arbeit gibt es Mittagessen – aber nicht irgendein Mittagessen. Opa grillt! Sophie liebt die 
kleinen Grillwürstchen und Omas Nudelsalat. Da ist der Teller blitzschnell leer und Sophie kann 
schnell wieder aufstehen und weiterspielen. 
  
Nach einem ganzen Tag Bewegung an der frischen Luft schläft sie auf dem Nachhauseweg im 
Auto ganz schnell ein. Zu Hause angekommen trägt Mama sie die Treppe hoch, wechselt ihre 
Windel und zieht ihr einen Schlafanzug an. Sophie schläft so fest, dass sie von alldem gar nichts 
mehr mitbekommt. Was für ein schöner Tag! 
 

 
Gartengrundstück (n) garden property 
pachten to lease 
Abwechslung (f) change 
Straßenlärm (m) street noise 
Menschenmenge (f) crowd 
Plastik (n) plastic 
Rutsche (f) slide 
etwas vorhaben to have plans 
etwas ganz Besonderes something really special 
Blümchen (n) little flower 
Blumenkasten (m) flower-box 

 

 
pflanzen to plant 
Häuschen (n) little house 
gießen to water, to pour 
einpflanzen to plant 
begeistert enthusiastic 
also so 
Schaufel (f) shovel 
Erde (f) earth 
schaufeln to shovel 
nach und nach little by little 
immer mehr more and more 
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fast voll almost full 
Loch (n) hole 
Guck mal! Look! 
sich freuen to be happy 
schippen to shovel 
verteilen to spread 
Gießkanne (f) watering can 
Wasserhahn (m) water tap 
Stolz (m) price 
irgendein some 
grillen to barbecue 
Würstchen (n) little sausage 

 

 
blitzschnell at lightning speed 
leer empty 
Bewegung (f) movement 
Nachhauseweg (m) way home 
hochtragen to carry up 
Treppe (f) stairs 
wechseln to change 
Windel (f) diaper 
fest tight 
von alldem of all this 
etwas mitbekommen to be aware of sth. 
  

 
 

 
 
 


